
44 Europäische Sicherheit & Technik · September 2021

Inhalt

44

  IM FOKUS: AFGHANISTAN

 10 Zurück auf Start? 
  Das Ende der Afghanistan-Mission
  Rolf Clement

 13 China als neue Ordnungsmacht in Afghanistan?
  Beijing hat dort vitale Interessen und beträchtlichen Einfluss
  Dr. Martin Pabst

 15 Islamisches Emirat reloaded?
  Zur Entwicklung der islamistisch-terroristischen  
  Taliban-Organisation in Afghanistan
  Christian Herrmann

  SICHERHEIT & POLITIK

 18 Die Sicherheitsgesetze in Deutschland wurden verschärft
  Christian Rath

 20  Eingrenzung komplexer Sicherheitsbedrohungen durch  
militärische Auslandseinsätze

  Andreas M. Rauch und Seçkin Söylemez

 24 Kein Wahlschlager
  Sicherheits- und Verteidigungspolitik in den Wahlprogrammen  
  der Parteien
  Wolfgang Labuhn

 27 Europäische Verteidigung stärken?
  Hans Christoph Atzpodien

 36 Verteidigungs- und Sicherheitspolitik im Klassenzimmer
  Konfliktplanspiel mit realem Vorbild
  Markus Erxleben und Olaf Pieper 

  BUNDESWEHR & STREITKRÄFTE INTERNATIONAL

 40 Spezialkräfte der Zukunft
  André Forkert

 46 Mittel der Panzerabwehr
  Dietmar Klos

 54 Wirkverbünde unserer Landstreitkräfte
  Anspruch auf Überlegenheit
  André Henkel

 59 Verbundene Seeminenabwehr
  Thomas Klinke

 63 Luftraumüberwachung im Irak
   Ein deutsches Luftraumüberwachungsradar im Einsatz  

bei Counter Daesh/Capacity Building Iraq
  Ringo Limberg 

  RÜSTUNG & TECHNOLOGIE

 67 Die sechste Generation
  Bemannte Kampfflugzeuge in Future Combat Air Systems
  Ulrich Renn

 74 Die Fregatte Klasse 126
  Bau des Mehrkampfschiffs 180 nimmt Fahrt auf
  Peter Wiemann

 82 Herausforderungen für den Kampfpanzer auf  
  künftigen Gefechtsfeldern
  Sebastian Cyriax

 91 Moderne radgestützte Berge- und Abschleppfähigkeiten  
  Heereslogistiktruppe
  Roman Schlosser

Seite 24

Programmatischer Ladenhüter
Die Parteiprogramme zur Sicherheitspolitik

Fo
to

: P
re

yl
ow

sk
i

Nach 9/11 kamen neue Gesetze
20 Jahre schärfere Regelungen

Seite 18

Fo
to

: B
Po

l



5September 2021 · Europäische Sicherheit & Technik

  RUBRIKEN

 3 Kommentar 

 6 Umschau

 30 Die Bartels-Kolumne

 33 Berliner Prisma

 34 Brüsseler Spitzen

 53 Blick nach Amerika

 66 Rechtsticker

 86 Informationen – Nachrichten – Neuigkeiten aus aller Welt

 95  Fraunhofer INT: Neue Technologien

 100 Impressum

 102 Unternehmen & Personen

 104 IT-News und Trends

 105  Bücher

 106 Gastkommentar

 96 Plasma-Antriebe als Schlüsseltechnologie im Weltraum
  Manuel La Rosa Betancourt, Marcus Collier-Wright,  
  Freddy Torres, Georg Herdrich, Moritz Brake

  WIRTSCHAFT & INDUSTRIE

 99 Brückentanker für die U. S. Air Force gesucht 
  Neue Ausschreibung für die Tankflugzeugbeschaffung
  Sidney E. Dean

Europäische Sicherheit  
& Technik 9/2021
Man muss es leider ausdrücklich betonen: Sicherheitspolitik wird 
für Menschen gemacht! Die Gesichter der Menschen in Af- 
ghanistan, die in diesen Wochen verzweifelt auf die Ergebnisse 
westlicher Sicherheitspolitik schauen, sagen viel über die Wirkung 
der politischen wie militärischen Waffen, die die Staatengemein-
schaft am Hindukusch eingesetzt hat. Das ganze Drama wird da-
bei deutlich. ES&T macht dies nach diesem massiven Ereignis mit 
der unüblichen Gestaltung unserer Titelseite deutlich. 
Eigentlich sollte diese Ausgabe einen eher innenpolitischen 
Schwerpunkt haben: 20 Jahre nach den Anschlägen auf New 
York und Washington sollte es um die Sicherheitsgesetze gehen, 
die nach dem Ereignis in den USA der Deutsche Bundestag erlas-
sen hat und was daraus geworden ist. Einen Beitrag dazu haben 
wir in der Zeitschrift. Aber die dramatischen Ereignisse in Afgha-
nistan haben uns veranlasst, dieses Land erneut in den Fokus zu 
stellen. Was passiert mit den Menschen in Afghanistan? Wohin 
steuert das Land? Welches sind die ideologischen Grundlagen der 
Taliban? Und: Welche der Mächte von außen greifen nach dem 
Land am Hindukusch? Darauf können nur erste Antworten gege-
ben werden. Es ist eine massive Erschütterung in der Sicherheits-
politik dieser Welt – sie wird uns alle noch lange beschäftigen.
In Afghanistan hat sich das Kommando Spezialkräfte immer 
wieder bewährt, erst in den letzten Wochen, als es um die Evaku-
ierung von Deutschen oder Ortskräften aus dem Land gegangen 
ist. Im Inneren dagegen haben einige Soldaten das Kommando in 
Misskredit und in die Schlagzeilen gebracht. Manche haben noch 
nicht gelernt, dass die politische Haltung ein wesentliches Leis-
tungskriterium für Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr ist. 
Die Vorgänge dort sind zunächst politisch geklärt – ES&T schaut 
auf die materielle Ausstattung des Kommandos.
Die jüngsten Ereignisse haben sicherheitspolitische Fragen in den 
Wahlkampf gespült. Es ist misslich, dass erst solche Entwicklun-
gen den Blick der Wahlkämpfer auf diesen Bereich der Politik 
lenken. ES&T-Berlin-Korrespondent Wolfgang Labuhn war etwas 
ernüchtert, als er die Wahlprogramme der Parteien durchgelesen 
hat. Das Dauerbekenntnis zu Europa findet in der Kooperation bei 
Rüstungsgütern nicht den entsprechenden Widerhall. Woran das 
liegt und wie sich das ändern muss, untersucht Hans Christoph  
Atzpodien. Vielleicht nimmt das ja ein Verhandler mit in die kom-
menden Koalitionsverhandlungen.
Wenn wir in diesen Jahren mehr Verständnis für die Sicherheits-
politik wecken wollen, ist ein Instrument sehr nützlich, das die 
Bundeswehr an Schulen und bei Seminaren einsetzt: ein Planspiel, 
zur Zeit vor allem zum Thema Syrien und Irak. ES&T hat dabei den 
Machern über die Schulter geschaut.
Diese Ausgabe beschäftigt sich mit zahlreichen Aspekten der Hee-
res-Ausrüstung. Denn Ausrüstung, Ausbildung und Politik müssen 
stimmen, um eine Sicherheitspolitik machen zu können, die dann 
auch den Menschen dient.

Das ist der Bogen dieser ES&T 9/2021, den die Redaktion für Sie,
unsere Leser, gespannt hat.

Ihr 

Rolf Clement, Chefredakteur

Schon sechs Jahre im Anti-Terror-Einsatz
Die Luftwaffe überwacht den irakischen Luftraum
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